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Stadt Münster 30.04.2009 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 45. Sitzung (öffentlicher Teil) 
der Bezirksvertretung Münster-Südost 

am Dienstag, 28.04.2009, 17:00 Uhr, 
Raum 210 in der Feuerwache 2, Theodor-Scheiwe-Straße 1, 48155 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Peter Bensmann, Dr. Heinrich Hoffschulte, Dr. Michael Klenner, Theodor Kuhlenkötter, Markus 
Lewe, Werner Lohmann, Martin Peitzmeier, Renate Sölken, Elif Sabiha Yener   
 
von der SPD-Fraktion 
 
Gabriele Hesse-Ottmann, Monika Lüpke, Johann Schulte, Brigitta Schulz   
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Reiner Borchert, Christine Schulz, Lambert Wessels   
 
von der FDP-Fraktion 
 
Willi Schriek   
 
von der UWG-MS 
 
Herbert Tröltzsch   
 
Ratsmitglieder des Stadtbezirks 
 
Heinz Georg Buddenbäumer, Franziskus-Pius Graf von Merveldt, Andreas Nicklas, Kurt Pölling   
 
Vertreter des Jugendforums 
 
Julius Bensmann  
 
von der Verwaltung 
 
Gregor Determann, Tilman Fuchs, Ute Oldenbüttel, Ludger Watermann   
 
für die Schriftführung 
 
Frank Hagel  
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für die Stenogrammaufnahme 
 
Rita Tenberge   
 
Es fehlten: 
 
Rolf Lassmann  
 
 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 45. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) der Bezirksvertretung Münster-Südost am 
28.04.2009 

 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0299/2009 
OB 

2. Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 
 

  
 

3. Anhörungen 
 

V/0257/2009 
IV 

3.1 Offene Ganztagsschulen;  
Umwandlung weiterer Schulen in offene Ganztags-
schulen zum Schuljahr 2009/10 und 
Herrichtung weiterer Betreuungsräume an bestehen-
den offenen Ganztagsschulen 
 

  
 

4. Entscheidungen 
 

V/0264/2009 
V 

4.1 Sanierung von Spielplätzen im Stadtgebiet Münster 
Südost im Haushaltsjahr 2009 
- Planungs- und Baubeschluss - 
 

  
 

5. Berichte 
 

V/0231/2009 
V 
 

5.1 Skaterstandorte im Stadtgebiet Münster Südost 
 

A-S/0004/2009 
I 
 

5.1.1 Skateranlage 
 

  
 

6. Anträge 
 

A-S/0005/2009 
I 
 

6.1 Rahmenplan Gremmendorf und Angelmodde-West 
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A-S/0006/2009 
I 

6.2 Rahmenkonzept für die Entwicklung und Erweiterung 
der Bezirkssportanlage am Brandhoveweg 
 

  
 

7. Anfragen 
 

AFS/0001/2009 
I 

7.1 Aktuelle Belegungssituation der Kindertagesstätten im 
Stadtbezirk Münster-Südost 
 

  
 

8. Stellungnahmen der Verwaltung zu Vorschlägen 
und Anregungen der Bezirksvertretung 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Herr Fritzen begrüßte die Bezirksvertretung Münster-Südost in der Feuerwache 2 und bedankte 
sich für die politische Unterstützung der Bezirksvertretung bei den Baumaßnahmen an den Feu-
erwehrgerätehäusern in Angelmodde und Wolbeck. 
 
Herr Lewe bedankte sich bei Herrn Fritzen, heute in der Feuerwache 2 tagen zu dürfen. 
 
Anschließend eröffnete Herr Lewe die 45. Sitzung der Bezirksvertretung Münster-Südost. Er 
begrüßte die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die Vertreter der Presse, die Mitglieder der 
Verwaltung, die anwesenden Ratsmitglieder, die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-
Südost und die Vertreter des Jugendforums Südost. 
 
Herr Lewe stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der Bezirksvertre-
tung Münster-Südost fest.  
 
Auf Vorschlag von Herrn Lewe kam die Bezirksvertretung Münster-Südost überein, den Tages-
ordnungspunkt 3.1 am Ende der öffentlichen Sitzung zu beraten. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Lewe gab bekannt: 
• einen Antrag der FDP „Verkauf von Grundstücken im Wolbecker Gewerbegebiet östlich der 

Münsterstraße“ vom 23.04.2009. 
• einen Antrag der SPD-Fraktion „Impuls für Wolbeck: Handlungskonzept Ortszentrum“ vom 

27.04.2009. 
 
Herr Lewe wies auf den 1. Spatenstich für den Neubau der Ortsumgehung Wolbeck am Don-
nerstag, 30.04.2009, um 13.00 Uhr am Bauwerk Friedensallee hin. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
V/0299/2009 

Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Südost nahm die Vorlage V/0299/2009 zur Kenntnis. 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Anhörungen 

 
 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0257/2009 

Offene Ganztagsschulen;  
Umwandlung weiterer Schulen in offene Ganztags-
schulen zum Schuljahr 2009/10 und 
Herrichtung weiterer Betreuungsräume an beste-
henden offenen Ganztagsschulen 

 
Herr Watermann und Herr Fuchs erläuterten die Vorlage und beantworteten Fragen zur Vorla-
ge. 
 
Anschließend beschloss die Bezirksvertretung Münster-Südost einstimmig, dem Rat die An-
nahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
 
1. Der Rat beschließt, zusätzlich zu den bisher geführten 42 offenen Ganztagsschulen die fol-

genden Schulen ab dem Schuljahr 2009/10 in offene Ganztagsschulen umzuwandeln: 
 
 Davertschule Amelsbüren   
 Grundschule Sprakel   
 Pleisterschule (zum 01.02.2010)  
 
 Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass unter der Voraussetzung der Genehmigung der Bezirksre-

gierung Münster zur Umwandlung dieser 3 Schulen ab dem Schuljahr 2009/10 bis auf die 
Theresienschule und die 3 Ganztagsschulen in gebundener Form alle städtischen Grund-
schulen als Offene Ganztagsschulen geführt werden. Die Theresienschule hat sich gegen 
eine Umwandlung in eine Offene Ganztagsschule ausgesprochen. 

 
2. Der Rat beschließt im Rahmen eines bedarfsgerechten Ausbaus der Betreuungsangebote 

an offenen Ganztagsschulen incl. der unter 1. benannten Schulen bis zu weitere 20 Gruppen 
einzurichten und entsprechende Haushaltsmittel für Personal und Sachkosten gem. Ziffer III. 
zur Verfügung zu stellen sowie die Personalausstattung im Verwaltungsbereich/ Elternbei-
träge anzupassen. Damit erhöht sich die Gesamtgruppenzahl auf voraussichtlich 97 Grup-
pen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule (s. Anlage 1). 

 
Im Stellenplan 2009 werden dafür zum 01.08.2009 folgende Planstellen eingerichtet: 
 
10,75 EGr. 6 (VergGr. VIb/Vc BAT) pädagogische Fachkräfte (Produktgruppe 0602) 

2,00 EGr. 8 (VergGr. Vc BAT) Sachbearbeiter/-in Elternbeiträge (Produktgr. 0601) 

 
3. Der Rat beschließt, das zur Flankierung und Aufwertung der Angebote zur Verfügung ste-

hende Förder- und Innovationsbudget entsprechend der gestiegenen Zahl der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in offenen Ganztagsschulen zu erhöhen. Darüber hinaus wird das Fort-
bildungsbudget für die pädagogischen Fachkräfte in offenen Ganztagsschulen entsprechend 
der gestiegenen Anzahl der Fachkräfte erhöht. 

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die unter Berücksichtigung der festgelegten Qualitätsstan-

dards erforderlichen Investitionsmaßnahmen im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel durchzuführen (vgl. Anlage 2). 
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5. Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Entwicklung der Gruppenzahlen in den kommen-

den Jahren zu beobachten und im Bedarfsfall Raumkonzepte zu entwickeln und zur Ent-
scheidung vorzulegen sowie die entsprechende Umsetzung der Standards im Betreuungsbe-
reich (Personal- und Sachkosten) zu gewährleisten. Bei Bedarf werden auch hierzu entspre-
chende Entscheidungen herbeigeführt. 

 
6. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Verwaltung zz. Lösungsvorschläge zur Deckung der 

Raumbedarfe der Davertschule Amelsbüren erarbeitet und dem Rat mit einer separaten Vor-
lage in der Sitzung am 24.06.2008 zur Entscheidung vorlegen wird. 

 
7. Die Verwaltung wird beauftragt, zum Herbst 2009 eine Darstellung der Angebote im Rahmen 

der Offenen Ganztagsschulen vorzunehmen und dem Rat zur Kenntnis zu geben. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass sowohl aufgrund der Umwandlung der 3 weiteren Grundschu-
len in Offene Ganztagsschulen als auch der Ausweitung der Gruppenzahlen an den bestehen-
den Offenen Ganztagsschulen in den vergangenen Jahren bzw. zum Schuljahresbeginn 
2009/10 sowohl zusätzliche Investitionskosten als auch Personal- und Sachkosten entstehen. 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 
Investitionskosten– Budget im Amt für Schule und Weiterbildung 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 25.03.2009 beschlossen, aus dem Konjunkturprogramm des 
Bundes 570.000 € für Maßnahmen im Bereich OGTS und 1.200.000 € für eine Kombilösung 
„Kita/OGTS“ an der Davertschule Amelsbüren bereitzustellen (vgl. Vorlage V/0137/2009/2). 
 
Personal- und Sachkosten – Budget im Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
Für die Einrichtung der bis zu 20 weiteren Gruppen im Offenen Ganztag an Grund- und Förder-
schulen werden jährlich zusätzliche Personalaufwendungen (10,75 Stellen für Erzieher/innen 
sowie Entgelte für den Einsatz geringfügig Beschäftigter), Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen, Fortbildungsmittel sowie ein erhöhtes Förder- und Innovationsbudget benötigt. Die 
für das Jahr 2009 zusätzlich benötigten Mittel stehen im Haushaltsplan 2009 bei der Produkt-
gruppe 0602 „Kinder- und Jugendarbeit“ zur Verfügung. Die ab dem Jahr 2010 zusätzlich benö-
tigten Mittel sind im Rahmen der Haushaltsplanung 2010 bereitzustellen. 
 

Aufwendungen 
Betrag Zeile im 

Teiler-
gebnis-

plan 

Bezeichnung 
 

2009 2010 ff 
Bemerkung 

Pädagogische 
Fachkraft 

121.830 € 292.400 € 11 Personalaufwen-
dungen 

Beschäftigungs-
entgelte für gering-
fügig Beschäftigte 

75.850 € 439.230 € 

Der Eckwert für 
die Personalauf-
wendungen er-
höht sich ent-
sprechend 

Kostenerstattungen 
an freie Träger  

52.080 € 333.750 € Kapitalisierte 
Personalanteile 

13 Aufwendungen für 
Sach- und Dienst-
leistungen    

16 Sonstige ordent- 
liche Aufwendungen 

Förder- und Inno-
vationsbudget 

49.980 € 119.950 €  
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Fortbildungsetat 4.170 € 10.000 €  
  Aufwendungen 

gesamt 303.910 €
 

1.195.330 € 
 

 
Erträge 

Betrag Zeile im  
Teiler- 

gebnis- 
plan 

Bezeichnung  
2009 2010 ff 

Bemerkung 

02 Zuwendungen und 
allgemeine Umlagen 

Landeszuwendung 153.750 € 307.500 € 
 

 

04 Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte 

Elternbeiträge 45.420 € 108.990 €  

  Erträge gesamt 199.170 € 416.490 €  
 
  Zuschussbedarf 104.740 € 778.840 €  
 
Erläuterungen/Hinweise: 
 
Nach jetzigem Stand ist davon auszugehen, dass insgesamt 4 weitere Schulen im Rahmen des 
Offenen Ganztags eine Kooperation mit einem freien Träger eingehen werden. Die hierfür be-
nötigten Mittel werden vorerst komplett als Sachaufwendungen veranschlagt (siehe Zeile 13 im 
Teilergebnisplan). Sofern es zum nachrangigen Einsatz von städtischen Beschäftigten kommen 
sollte, werden die „Sachaufwendungen“ haushaltsneutral in Personalaufwendungen umgewid-
met. 

 
Die zusätzlich im Verwaltungsbereich einzurichtenden Planstellen verursachen Mehraufwen-
dungen i.H.v. 93.560 €/Jahr (Durchschnittskosten). Die Mittel werden haushaltsneutral durch 
Umwidmung von Aufwendungen für Sonstige Beschäftigte (siehe Ziffer 3.8.2.5 Verwaltungs-
entwurf Stellenplan 2009) im Personalbudget bereitgestellt.“ 
 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0264/2009 

Sanierung von Spielplätzen im Stadtgebiet Münster 
Südost im Haushaltsjahr 2009 
- Planungs- und Baubeschluss - 

 
Herr Determann erläuterte die Vorlage und beantwortete Fragen zur Vorlage.  
 
Frau Sölken beantragte, den Spielplatz Juffernkamp mit einem Betrag in Höhe von 4.000 €  mit 
in das Sanierungskonzept für das Jahr 2009 aufzunehmen, da die Bezirksvertretung Münster-
Südost im Rahmen der Etatberatungen für das Haushaltsjahr 2009 insgesamt 18.000 € für die 
Sanierung von Kinderspielplätzen bereitgestellt habe. Davon seien 4.000 € für den Spielplatz 
Juffernkamp vorgesehen. Im vorliegenden Beschlussvorschlag der Vorlage V/0264/2009 seien 
diese Mittel jedoch nicht berücksichtigt worden. 
 
Herr Nicklas bat die Verwaltung zu prüfen, ob es möglich ist, auch den Rasenspielplatz Kröger-
weg, der u.a. aufgrund zahlreicher Maulwurfshügel nicht mehr gefahrlos bespielbar sei, in das 
Programm aufzunehmen. 
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Anschließend ließ Herr Lewe zunächst über den Antrag vorn Frau Sölken, den Spielplatz Juf-
fernkamp mit in das Gesamtmaßnahmenpaket aufzunehmen, abstimmen. Der Antrag wurde 
einstimmig angenommen. 
 
Sodann fasste die Bezirksvertretung Münster-Südost einstimmig folgenden, geänderten Be-
schluss (Änderungen in Fettschrift bzw. durchgestrichen): 
 
„I. Sachentscheidung: 
Der Planung und Bauausführung zur Sanierung der Spielplätze Kranichweg, Boelestrasse, Am 
Berler Kamp, Haus Angelmodde, Birkenheide II und dem Spielplatz Angelmodder Weg wird 
zugestimmt.  
 
Der Spielplatz Juffernkamp wird mit in das Sanierungsprogramm für das Jahr 2009 auf-
genommen. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
Die Gesamtkosten der Sanierungen betragen 55.000,- 59.000 €. 
Sie verteilen sich wie folgt auf die Sanierungsobjekte: 
 

1 SP Kranichweg 4.000,-€ 
2 SP Boelestrasse 4.000,-€ 
3 SP Am Berler Kamp 3.000,-€ 
4 SP Haus Angelmodde  15.000,-€ 
5 SP Birkenheide II 10.000,-€ 
6 SP Angelmodder Weg 19.000,-€ 
 SP Juffernkamp 4.000,-€ 

Die Folgekosten entsprechen den bisherigen Unterhaltungskosten.  
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Ausgaben 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen 2009 55.000,00 
59.000,00 

 

Teilfinanzplan (Zeile) 09 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

   

Investitionsmaßnahme 7400 Sanierung von Spielplätzen; 
BV- Südost 

   

Insgesamt: 55.000,00 
59.000,00 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass von der Gesamtsumme in Höhe von 55.000,00 €  
59.000,00 € ein Betrag von 42.360,00 €  überplanmäßig bereitgestellt worden ist (Finanzierung 
aus Bundesfördermitteln, vgl. Vorlage V/0137/2009/2). 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Berichte 

 
 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
V/0231/2009 

Skaterstandorte im Stadtgebiet Münster Südost 

 
Frau Oldenbüttel und Herr Determann erläuterten die Vorlage und beantworteten zahlreiche 
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Fragen zur Vorlage. 
 
Nach einer intensiven Diskussion unterbrach Herr Lewe die Sitzung von 18.18 Uhr bis 18.27 
Uhr zwecks fraktionsinterner Beratungen. 
 
Anschließend beantragte Herr Dr. Hoffschulte, die Verwaltung zu beauftragen,  
• der Bezirksvertretung Münster-Südost zur Sitzung am 09.06.2009 auf der Grundlage der 

von der Bezirksvertretung Münster-Südost bereitgestellten Haushaltsmittel in Höhe von 
12.000 € eine Vorlage mit einem Vorschlag für eine noch in diesem Jahr zu realisierende 
provisorische Skateranlage im Gewerbegebiet Loddenheide zum Beschluss vorzulegen.   

• der Bezirksvertretung Münster-Südost kurzfristig, möglichst zur nächsten Sitzung am 
09.06.2009 ein Rahmenkonzept für die Entwicklung und Erweiterung der Bezirkssportanla-
ge am Brandhoveweg (siehe Antrag A-S/0006/2009 vom 03.04.2009) vorzulegen. 

Zielsetzung ist, das Skaten ab dem Jahr 2010 auf einer dauerhaften Anlage im Sportzentrum 
am Brandhoveweg zu ermöglichen („Skaten in Südost noch in diesem Jahr/Skaten in Wolbeck 
ab 2010“). 
 
Frau Hesse-Ottmann beantragte, eine Entscheidung auf die nächste Sitzung zu verschieben, 
bis nähere Informationen der Verwaltung zur Situation am Sportzentrum am Brandhoveweg 
vorliegen. 
 
Bei der anschließenden Abstimmung wurde zunächst der Antrag von Frau Hesse-Ottmann bei 8 
Fürstimmen (SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL) und 10 Gegenstimmen (CDU, FDP) abgelehnt. 
Anschließend wurde der Antrag von Herrn Dr. Hoffschulte mit 10 Fürstimmen (CDU, FDP) 
mehrheitlich angenommen. 
 
Im Übrigen wurde die Vorlage V/0231/2009 zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 5.1.1 der Tagesordnung 
A-S/0004/2009 

Skateranlage 

 
Die Beratung erfolgte gemeinsam mit Tagesordnungspunkt 5.1.  
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Anträge 

 
 
Punkt 6.1 der Tagesordnung 
A-S/0005/2009 

Rahmenplan Gremmendorf und Angelmodde-West 

 
Herr Lewe gab eine Zwischenmitteilung des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Ver-
kehrsplanung bekannt. Die weitere Beratung des Tagesordnungspunktes wurde daraufhin ver-
tagt. 
 
 
Punkt 6.2 der Tagesordnung 
A-S/0006/2009 

Rahmenkonzept für die Entwicklung und Erweite-
rung der Bezirkssportanlage am Brandhoveweg 

 
Die Beratung des Tagesordnungspunktes wurde vertagt, da eine Stellungnahme der Verwal-
tung noch nicht vorlag. 
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Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Anfragen 

 
 
Punkt 7.1 der Tagesordnung 
AFS/0001/2009 

Aktuelle Belegungssituation der Kindertagesstät-
ten im Stadtbezirk Münster-Südost 

 
Herr Lewe gab eine Zwischenmitteilung des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien be-
kannt. Die weitere Beratung des Tagesordnungspunktes wurde daraufhin vertagt. 
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Stellungnahmen der Verwaltung zu Vorschlägen 
und Anregungen der Bezirksvertretung 

 
Albersloher Weg – Bebauungsplan Nr. 526 Otto-Hersing-Weg bis Osttor (V/1067/2008); Anre-
gung, auf die Fahrbahnschraffur vor dem Keltenweg zu verzichten 
 
Zur Beratung lag eine Stellungnahme des Ordnungsamtes vom 02.04.2009 vor. Nach kurzer 
Beratung kam die Bezirksvertretung Münster-Südost überein, einen Ortstermin mit der Fach-
verwaltung durchzuführen. 
 
Auf Vorschlag von Herrn Lewe kam die Bezirksvertretung Münster-Südost des weiteren über-
ein, im Rahmen dieses Ortstermins auch die aus der Bürgerschaft angeregte Freigabe des 
Radweges am Albersloher Weg zwischen Heidestraße und Paul-Engelhard-Weg für beide 
Fahrtrichtungen zu behandeln. 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
• Auf Nachfrage erklärte Herr Hagel, dass zwischenzeitlich in Höhe der Treppenstufen vor 

dem Hallenbad Wolbeck ein zusätzlicher Leuchtmast zur besseren Ausleuchtung dieses Be-
reichs aufgestellt worden ist. 

 
• Herr Dr. Klenner sprach den Planungsstand in Sachen „Ausbau Albersloher Weg“ an. Herr 

Lewe kündigte an, das Thema auf die Tagesordnung der kommenden Sitzung zu nehmen 
und bat die Verwaltung zum Thema zu berichten. 

 
• Auf Anregung von Herrn Dr. Klenner kam die Bezirksvertretung Münster-Südost überein, am 

Friedhof Homannstraße einen Ortstermin mit der Fachverwaltung durchzuführen um Fragen 
baulicher Art und zur Aufteilung der Urnengräber zu besprechen. 

 
• Auf Anregung von Herrn Schriek kam die Bezirksvertretung Münster-Südost überein, einen 

Ortstermin auf dem Wolbecker Marktplatz durchzuführen. Dort ist in kürzerer Zeit der Kom-
bi-Schaukasten mehrfach angefahren worden. Geklärt werden soll, ob der Schaukasten un-
ter Umständen an einen anderen Standort auf dem Marktplatz versetzt wird. 

 
• Herr Schriek informierte die Bezirksvertretung Münster-Südost, über die Vorschläge zur 

Gestaltung des Kreisverkehrs an der Münsterstraße. Ein Wolbecker Gartenbauunternehmen 
hat angeboten, die Bepflanzung des Kreisverkehrs zu übernehmen und sich darüber hinaus 
für fünf Jahre um die Pflege des Kreisverkehrs zu kümmern. Der AG Skulpturen (Arbeits-
gruppe des Wolbeck Marketing im Bürgerforum Wolbeck) liegt ein Angebot der Fachhoch-
schule für Kunst vor, einen Vorschlag für eine Skulptur im Kreisverkehr zu machen. Die Be-
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zirksvertretung Münster-Südost begrüßte den Vorschlag.  
 

Zum weiteren Verfahren wurde die Fachverwaltung gebeten, der Bezirksvertretung Münster-
Südost die verschiedenen Gestaltungsvorschläge per Vorlage zur Entscheidung vorzulegen. 
 

• Herr Lewe informierte die Bezirksvertretung Münster-Südost über den aktuellen Stand in 
Sachen „Westpreußisches Landesmuseum“. 

 
• Herr Lewe bat die Verwaltung, der Bezirksvertretung Münster-Südost in der nächsten Sit-

zung über die vorgenommene Maßnahme (Einzäunung) am Erdelbach in Höhe Brücke Am 
Schütthook zu berichten. Er erinnerte in diesem Zusammenhang an die Patenschaft der Ei-
chendorffschule Angelmodde für den Erdelbach. 

 
Darüber hinaus bat Herr Lewe die Verwaltung, die Bezirksvertretung Münster-Südost zu-
künftig bei vergleichbaren Maßnahmen an Gewässern oder Grünanlagen zu informieren. 
Frau Sölken sprach in diesem Zusammenhang die Baumpflanzungen auf der Freifläche in 
Angelmodde, Am Hohen Ufer, neben dem Beachvolleyballfeld an. Die fragliche Fläche 
stand noch in der heutigen Sitzung als möglicher Standort für eine Skateranlage (siehe TOP 
5.1) zur Beratung an. 

 
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 19:27 Uhr 
 
 
 
gez.        gez. 
Markus Lewe Frank Hagel 
Vorsitz Schriftführung 
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